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Fl:JR KINDER 

§ 1 Name, Sitz und Zweck des Verbandes

1. Der Evang. Landesverband - Tageseinrich­
tungen für Kinder in Württemberg e. V. mit
dem Sitz in Stuttgart will als Fachverband des
Diakonischen Werkes in evangelischer Ver­
antwortung für die Betreuung, Bildung und
Erziehung von Kindern, vor allem im Vor­
schulalter, Sorge tragen. Dies geschieht, in­
dem er Träger von Tageseinrichtungen für
Kinder, welche sich mit außerschulischer Er­
ziehung innerhalb Württembergs befassen
und auf evangelischer Grundlage arbeiten,
zusammenschließt, einheitlich vertritt und die
gemeinsamen Anliegen in pädagogischer,
fachpolitischer, religiöser und wirtschaftlicher
Hinsicht wahrt.

2. Der Verband ist Mitglied der Bundesvereini­
gung Evang. Tageseinrichtungen für Kinder
e.V. und des Diakonischen Werkes der
Evang. Kirche in Württemberg e.V. in Stutt­
gart.

3. Der Verband ist in das Vereinsregister des
Amtsgerichts Stuttgart einzutragen. Er führt
nach der Eintragung den Zusatz »e.V.«.

§ 2 Gemeinnützigkeit

1. Der Verband verfolgt ausschließlich und un­
mittelbar gemeinnützige, kirchliche und mild­
tätige Zwecke im Sinne des Abschnitts steu­
erbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung.
Der Verband ist selbstlos tätig; er verfolgt
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwe­
cke.

2. Mittel des Verbandes dürfen nur für sat­
zungsgemäße Zwecke verwendet werden.
Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen
aus Mitteln des Verbandes.

3. Es darf keine Person durch Ausgaben, die
dem Zweck der Körperschaft fremd sind, oder
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen
begünstigt werden.

§ 3 Aufgaben

Aufgaben des Verbandes sind vor allem: 

a) Sorge für eine fachlich gute Arbeit in den Ta­
geseinrichtungen für Kinder unter Wahrung
des evangelischen Charakters der ange­
schlossenen Einrichtungen durch fachliche

in Württemberg e.V. 

Unterstützung und Beteiligung an der Fach­
aufsicht, 

b) Interessenvertretung der Mitglieder und ihrer
Tageseinrichtungen auf Landes- und Bun­
desebene und Öffentlichkeitsarbeit,

c) Zusammenarbeit mit kirchlichen und anderen
Stellen,

d) fachliche Informationen der angeschlossenen
Träger und Einrichtungen durch regelmäßige
schriftliche Informationen, Arbeitshilfen, über­
regionale und regionale Veranstaltungen.

e) Beratung der Träger und Einrichtungen in
allen pädagogischen, planerischen und orga­
nisatorischen Fragen des Betriebs von Ta­
geseinrichtungen.

f) fachliche Unterstützung und Qualifizierung
der Fachberatungsstellen im Bereich der E­
vang. Landeskirche in Württemberg entspre­
chend der einschlägigen Verordnungen des
Oberkirchenrates,

g) Förderung einer guten Ausbildung der Fach­
kräfte in Tageseinrichtungen für Kinder (z.B.
durch Zusammenarbeit mit Ausbildungsstät­
ten),

h) Fort- und Weiterbildung der Fachkräfte in
Tageseinrichtungen für Kinder (z.B. regionale
und überregionale Fortbildungskurse, Stu­
dientage).

§ 4 Mitarbeiter/ Mitarbeiterinnen der 
Geschäftsstelle

1. Zur Erledigung seiner Aufgaben unterhält der
Verband eine Geschäftsstelle.

2. Alle Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen des Verban­
des sind dem kirchlichen Auftrag zur Diakonie
verpflichtet. Sie sollen darum einer Kirche an­
gehören, die in der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen in Deutschland mitarbei­
tet. Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen in leitender
Stellung müssen einer evang. Landeskirche
oder einer Freikirche evangelischen Bekennt­
nisses angehören.

3. Die Rechtsverhältnisse der privatrechtlich
angestellten Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen rich­
ten sich nach den in der Evang. Landeskirche
in Württemberg und im Diakonischen Werk
Württemberg beschlossenen arbeitsrechtli­
chen Ordnungen.
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